
 

 

 
 
 
     
  
 
Presseinformation:                                                                      
 
Anlässlich des „Black History Month 2025“ zeigt das Vienna’s English Theatre 
„The Mountaintop“ von Katori Hall. Die Premiere des preisgekrönten Stücks 
findet am 30. Jänner 2025 statt.   
 
The Mountaintop wurde 2010 mit dem Olivier Award ausgezeichnet und ist die 
fesselnde und inspirierende Dramatisierung von Dr. Martin Luther Kings letzter Nacht 
vor seiner Ermordung in Memphis. The Mountaintop zeigt Hoffnungen und Visionen 
des gesellschaftlichen Wandels und die Konfrontation mit der eigenen Sterblichkeit.  
 
 
Inhalt: 
 
Nach seiner gefeierten Predigt „I‘ve Been to the Mountaintop“ am 3. April 1968 zieht 
sich der Bürgerrechtler Martin Luther King erschöpft in sein Zimmer im Lorraine 
Motel zurück, während draußen ein Sturm tobt. Als er den Zimmerservice nutzt, wird 
ihm eine Tasse Kaffee von einem Zimmermädchen gebracht, das sofort seine 
Aufmerksamkeit erregt. Das Gespräch beginnt mit einem harmlosen Flirt, entwickelt 
sich aber im weiteren Verlauf zu etwas viel Tiefgründigerem. Camae, das 
Zimmermädchen, fordert King auf, sich mit seinem Leben, seiner Vergangenheit, 
sowie der Zukunft seiner Bewegung auseinander zu setzen. Als die mysteriöse Frau 
ihre wahre Identität preisgibt, ist Martin Luther King gezwungen über sein 
Vermächtnis und seine Verantwortung für die Sache der Bürgerrechte zu reflektieren 
 
„Ein emotional kraftvoller und theatralisch atemberaubender Moment der Wahrheit.“  

–Variety 
 
„Magisch, spirituell und berührend…lässt das Publikum bis zum Ende rätseln und 
staunen.“ –Telegraph 
 
Besetzung: 
 
Dr. Martin Luther King Jr.………………… Samson Ajewole 
Camae…………………………………………. Davida Opoku   
 
Regie: Adrienne Ferguson 
 
Bühnenbild und Kostüme: Vernon Marshal 
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Der „Black History Month“  

Der Black History Month wird in den USA (dort auch African American History 
Month) und Kanada seit 1926 alljährlich im Februar gefeiert, um Geschichte, Kultur 
und die oft übersehenen Errungenschaften der afrikanischen Diaspora zu würdigen. 
Der Monat fiel zeitlich mit den Geburtstagen von Abraham Lincoln, dem Unter-
zeichner der Emanzipationsproklamation, und Frederick Douglass, der gegen die 
Sklaverei kämpfte und nach seiner Flucht aus der Sklaverei zum Sozialreformer 
wurde, zusammen. Ins Leben gerufen wurde er vom Historiker Dr. Carter G. 
Woodson, der auf eine Zeit hoffte, da die Errungenschaften schwarzer Menschen 
das ganze Jahr über gefeiert würden. Heute wird der Black History Month in vielen 
Ländern weltweit begangen und fördert das Bewusstsein für Rassismus und soziale 
Gerechtigkeit. 

 
Aufführungen: 
 
29. Jänner bis 8. März 2025, montags bis samstags um 19.30 Uhr 
 
Karten: € 26 bis € 54 
Vienna’s English Theatre, Josefsgasse 12, 1080 Wien 
Tageskassa: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr  
Abendkassa (an Vorstellungstagen): ab 17 Uhr   
Tel.:  01-402 12 60 - 0  
E-mail: tickets@englishtheatre.at 
 
 
Rückfragehinweis: 
 
Claudia Wittmann  
Vienna’s English Theatre 
Tel.: 01-402 12 60 - 21 
E-Mail: claudia.wittmann@englishtheatre.at 
 
 www.englishtheatre.at      
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